
d r

W

dem Refaktienvertrags bſchluß bisher

I beziehen als im MarineEtat

verletzend Jhm ſaß eben der Schal

Bezugspreis
für Halle vierteljährüch 2,50 bei
weimaliger Zuſtellung 2,75 durchde Poſt rm 2
einmonaklich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten augenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Herm Jordan in Halle

er bi mit Berlin Leipzig Magdeburg cFernſprechverbindung Bee

Nr 4 Halle a d Saale Montag den 4 Jan
Politiſche Ueberſicht

Jn unſerer heutigen Morgen Ausgabe iſt eine Zeitungs
Meldung erwähnt welche unter der e daß ſie
zutrifft großes Aufſehen zu erregen geeignet iſt Wir
meinen die wiener Meldung der Frankf Ztg daß die

deutſche Regierung Erhebungen über die geheimen
efaktien anſtellen läßt welche der ungariſche Handelsen Baroß entgegen der Berner Frachtverkehrs Kon

vention und entgegen dem deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrage gewährt oben ſoll Ungariſche offiziöſe Organe
ſtellen es zwar wie mehrfach berichtet in Abrede daß derlei

ſchehen ſei wenn aber ſelbſt öſterreichiſche Blätter von der
Bedeutung der Neuen Fr Preſſe ſich auf den Standpunkt
ſtellen daß ſolches doch der Fall ſei ſo kann man es uns
Deutſchen nicht verdenken wenn wir gegen die offiziöſen
budapeſter Ableugnungen uns recht argwöhniſch verhalten
Ja noch mehr eine aus Wien vorliegende mit dem Datum
vom 2 Januar verſehene Meldung ſagt klipp und klar im
öſterreichiſchen Handelsminiſter ium zu Wien be
ſtänden über das Vorgehen des Handelsminiſters Baroß bei

verſchiedene An
ſchauungen die eine ver werfe das Vorgehen des Herrn

aroß bedingungslos die andere bezeichne den Abſchluß des
Refaktienvertrages als Verletzung der Berner Konvention S 11

Eine Verletzung des deutſchöſterreichiſchen Tarifvertrages liege
nicht vor weil jeder Regierung die Normirung des Lokaltarifes
freiſtehe wenn letztere auch anderen Staaten gewährt werde
Herr Baroß ſelbſt wird ſich zu einer amtlichen Kund
e entſchließen müſſen wenn er verlangt daß man glauben
oll er habe keine Refaktien gewährt

Unter den in nächſter Zeit ſtattfindenden Reichstagsverhand
9 lungen werden die über den Militär und Marine Etat

beſonderes Intereſſe in Anſpruch nehmen Jn beiden Etats
werden wie ſattſam bekannt ſehr umfangreiche Mehrforderungen
erhoben und wenn ſo bemerkt auch die Nationall Korreſp

irgendwo mit Erfolg geſpart werden könne wie es bei
der gegenwärtigen Finanzlage auf allen Seiten gewünſcht wird
ſo könne es nur bei dieſen Forderungen geſchehen
Die Budgetkommiſſion hat über dieſe Poſitionen noch nicht
berathen und die Fraktionen haben ebenfalls noch keinen An
laß gehabt ſich im Einzelnen damit zu beſchäftigen Indeſſen
ſei mit Sicherheit zu erwarten daß hierbei weſentliche Abſtriche

emacht werden Vielleicht noch weniger im Militäretat deſſenenſorvernngen ſich größtentheils auf verbeſſerte Ausrüſtung

und Bewaffnung namentlich auf artilleriſtiſchem Gebiet
Hier aber ſeien umfang

reiche Neuforderungen für eine bedeutende Verſtärkung des
erſonals und vermehrte IJndienſtſtellung von Schiffen für

Ausrüſtungen und Befeſtigungsbauten ſ die weitere Durch
des Flottenbauplans und ſelbſt für Vorarbeiten zum

au neuer Schiffe erhoben Die Schiffsbauten können zum
Theil im nächſten Etatsjahr gar nicht ſo gefördert werden
daß die verlangten Beträge zur Verwendung kommen Es
ſei ziemlich übereinſtimmende Anſicht im Reichstage daß die
nothwendige Sparſamkeit ſich vorzugsweiſe bei dem Marine
Etat zu bethätigen haben werde Wie ſich die Regierung zu
den unausbleiblichen Verkürzungen ihrer Forderungen ſtellen
wird bleibe abzuwarten Wir vermuthen die nationalliberale Partei ſclb

Karl Marig von Weber als Humoriſt
Aus dem Leben und Schaffen namhafter Tonkünſtler in
alter und neuer Zeit erzählt Dr Adolf Kohut in ſeinem
kürzlich erſchienenen Buche Aus dem Zauberlande

ber nias Verlin Bibliographiſches Bureau Alex
anderſtr 2 eine Menge theils ernſter theils heiterer Ge
ſchichtchen und intereſſanter Züge um dadurch die Perſonen
der Künſtler und ihre Schöpfungen dem Verſtändniß des
Leſers näher zu bringen Die mitgetheilten muſikaliſchen
Geſchichten und Plaudereien ſind das r fleißiger For
ſchungen eines emſigen Sammlers Unterhaltung und Beleh
rung ſind in ihnen mit einander verknüpft Der folgende
Auszug aus dem Kapitel Karl Maria von Weber als Hu
moriſt mag hiervon unſern Leſern als Probe dienen

Der große Tonſchöpfer der Opern Freie Eury
anthe und Oberon der r echt deutſche Karl Maria
von Weber hatte von früheſter Kindheit einen heiteren Ge
ſellen zum ſtändigen Begleiter der in in allen Lagen ſeines
Lebens Frohlaune bereitete und der ihn auch daun nicht ver
e als der ſieche Körper nur noch mühſam ſich hinſchleppte
und die Schatten der Vernichtung ſchon über ihn ſich ſenkten
a den Humor Dieſe Göttergabe zeigte ſich ſowohl im Leben
in den Geſprächen und Briefen als auch in den Schriften
Karl Maria von Webers und ſomit dürfte eine Betrachtung
dieſer noch wenig gewürdigten Seite des Weber ſchen Genius
gewiß von allgemeinem Intereſſe ſein

Der Humor des Komponiſten hatte keinen Beiſatz von ätzen
er Lauge er war im großen und ganzen harmlos und nicht

im Nacken und er er
iff gern jede Gelegenheit um u Fröhlichkeit und ſeinem
ſtigen Näturell die Zügel ſchießen zu laſſen Seine Scherze

waren zuweilen mit manch köſtlichem attiſchem Salz gewürzt
o ſagte er z B einmal einem Sänger der in ſeinem

Oberon beſchäftigt war und ſehr eigenmächtig der Auf
Es thut mir leid kuaſſung des Komponiſten entgegen ſangSe ſich ſo viel Mühe hen S anz und gar nicht,

antwortete der ſich geſchmeichelt glaubende Künſtler Ja,
gte aber Weber hinzu ich ſage aber ja warum Sie ſich

er

t wird ſich im Reichstage weniger oppoſitionell

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
AnnoncenExpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

zu dieſen Forderungen verhalten als dieſe Sprache ihre
ParteiOrgans jetzt vermuthen läßt

Nicht zum erſten mal weiſen wir auf das Verfehlte in der
Stellung hin welche die Verwaltung der Reichstelegraphie
zu dem Geſetzentwurfe über das Telegraphen Monopol und
u deſſen Berathung im Reichstage eingenommen hat DieſesVerfehlte läßt von neuem ein n Artikel der Nordd

Allgem Ztg erkennen welcher den Verſuch macht die Ver
theidigung der Rechte der Stadtgemeinden an ihre Straßen
für welche auf dem Städtetage in Frankfurt a M dieOberbürgermeiſter faſt aller gröſeren Städte die Zahl der

dort vertretenen betrug 154 eingetreten ſind als einen be
ſonderen Sport der politiſchen Oppoſition darzuſtellen Von
dieſer Verdächtigung kann man nur mit einem Achſelzucken
Notiz nehmen Weder der Oberbürgermeiſter von Köln der
auf dem Städtetage als Berichterſtatter in dieſer Angelegenheit
thätig war noch der Oberbürgermeiſter von München der
ſich neuerdings in Baiern des Intereſſes der Städte in dieſer
Den angenommen hat gehören dieſer Oppoſition an Dereutſche 8
Dr Georg Siemens beſtimmt iſt wird ſich durch dergleichen
Enthüllungen nicht beeinfluſſen laſſen Dafür iſt der Artikel
der Nordd Allg Ztg auch in ſeinem übrigen Jnhalte zu
unbeholfen Beiſpielsweiſe iſt die Behauptung der Nord
deutſchen vollſtändig erfunden daß in den dem Reichstage
zugegangenen Petitionen das Mißverſtändniß beſtehe als ob
das TelegraphenMonopol und das Geſetz über die elektriſchen
Anlagen in nothwendigem Zuſammenhange mit einander ſich
befänden Ueber die Frage ob die beiden Geſetze nothwendig
zuſammenhängen wird ja gerade geſtritten Ferner behauptet
die Norddeutſche, die Agitation in deren Dienſten auch Herr
Siemens ſtehe laufe offenbar darauf hinaus der Reichs
Telegraphen Verwaltung zugunſten elektriſcher Anlagen deren
Herſtellung von Aktiengefellſchaften und Gemeinden geplant
wird Laſten von ſolchem Umfange auferzulegen daß darunter
die lebendige Entwickelung des Telegraphen und Fernſprech
weſens leiden müßte Wenn man nicht annehmen foll daß
die Norddeutſche eine bewußte Unwahrheit ſagt ſo bleibt
nur die Annahme daß ſie von dem Referate des Herrn
G Siemens nur vom Hörenſagen weiß Herr Siemens ſagt
nämlich

Die finanzielle Bedeutung der Frage iſt keineswegs eine ſo
große wie nach Aeußerungen die anſcheinend aus der Tele
graphen Verwaltung naheſtehenden Kreiſen ſtammen wohl an
genommen wird Jn ſolchen Kreiſen wird das Gerücht ver
breitet daß die Koſten etwa 65 Mill M betragen würden
Nach Berechnungen der allererſten Techniker iſt dieſe Ziffer
indeſſen um etwa 16mal zu hoch Es würden etwa 4 bis
5 Mill M dafür genügen um die Telegraphenleitungen in
den großen Städten und auf dieſe allein kommt es an
vor jeder Gefahr ſeitens der elektriſchen Anlagen der Kom
munen ſicher zu ſtellen

Und was vollends jeden Verdacht beſeitigt als ſei es auf
eine Schädigung der Staatsfinanzen abgeſehen Herr Sie
mens fügt dann an einer andern Stelle hinzu Gerade weil
dieſe Koſten nicht ſehr erhebliche ſind wäre unter Umſtänden
eine Verpflichtung neuer Unternehmungen einen Beitrag zu
denſelben zu leiſten vielleicht auch nicht ohne weiteres ab
zuweiſen

Noch in friſcher Erinnerung iſt die Aeußerung des fran
zöſiſchen Hnndelsminiſters Frankreich werde wenn es ſo

nämlich die Mühe geben ſo viele Noten zu ſingen die nicht
im Buche ſtehen Einſt trugen einige Dilettanten in
einem Privatzirkel in welchem Weber zugegen war eine
Hymne zum Preiſe des großen Schöpfers aller Dinge vor
und ſtrengten dabei ihre Lungen auf eine ganz ungewöhnlich
kräftige Weiſe an Halt halt unterbrach ſie Weber
Würden Sie ſo laut ſingen wenn unſer Hergott gegenwärtig

wäre
Sein ſtets kindlich heiteres Weſen liebte den Scherz über

alles namentlich wenn er in trautem Freundeskreiſe oder im
engſten Familienzirkel ſich befand war er zu allerlei tollen
Streichen aufgelegt Jn ſeiner Geſellſchaft wurde viel gelacht
dafür ſorgte ſchon der joviale Mann Er verſtand es andere
lachen zu machen ließ ſich aber ebenſo willig ſelbſt zum Lachen
bringen er war ein dankbares Publikum und nahm zuweilenſogar recht ſchlechte Witze hin Eine reizende Aneldote erzählt

Karl von Holtei der mit Karl Maria von Weber intim be
freundet war und mit ihm namentlich in Wien manch luſtiges
Abenteuer erlebte Der Komponiſt welcher Gefrorenes und
ſchwarzen Rettig über die Maßen liebte ſagte einſt zu dem
ſchleſiſchen Dichter Erſt kommt der liebe Gott dann müßte
bei mir von rechtswegen die Muſik kommen aber ich kann mir
nicht helfen erſt kommt der Rettig der geht vor dann erſt
kommt die Muſik hernach Gefrorenes und hernach alles Uebrige

Aber der Ruhm fragte ihn Holtei s Gattin Nichts
gegen den Rettig, meinte der Tondichter mit einem Geſicht

man annehmen mußte es ſei ihm mit dieſer Verſicherung
voller Ernſt Darin vor allem beſtand die Gewalt die jeder
ſeiner Späße über den übte daß ſie nicht allein ohne
Lächeln geſagt wurden ſondern daß s Gepräge über
zeugender Wahrheit an ſich trugen Und worin läge denn
auch ſonſt das was wir Humor nennen wenn nicht in dieſer
i von bitterer Wahrheit mit ſcherzhafter Weh
muth War es nicht eben dieſer Humor welcher den Aerm
ſten kurz vor ſeiner londoner Reiſe ſagen ließ ich möchte in
die Luft fahren wenn einer ſich noch ſo freundſchaftlich er
indigt wie es mit meinem Befinden ſtehe Als ob er dasnicht ſchon längſt wiſſen müßte er wirklich Antheil

an mir nähme der Narr Einem ſolchen antworte ich auch
regelmäßig Wie mir s geht ſehr gut Nur daß ich die

andelstag für den das erwähnte Referat von

nar 1892
fortgehe bald genug in wirthſchaftlicher Hinſicht ganz vereinzelt daſtehen Der Herr Miniſter a W er
Oſſenheit befleißigt welche ihm hinterher wahrſcheinlich leid

geworden iſt wenigſtens bieten jetzt die pariſer Offiziöſen das
Mögliche in Schilderungen von Handelsbeziehungen guf welche
Frankreich mit allerhand Ländern anzuknüpfen im Begriffe
ſtehe Es wird gemeldet

Paris 3 Jan Ueber den Stand der Verhandlungen be
treffend die Neugeſtaltung der Handelsbeziehungen zwiſchen
Frankreich und einer Anzahl auswärtiger Staaten veröffentlicht
der Temps eine Mittheilung nach welcher Griechenland
Frankreich das Recht der meiſtbegünſtigten Nation bewilligt
wogegen Frankreich Griechenland die Vortheile des Miminal
tarifs gewährt habe Die Konvention ſei vorläuſig für ein
halbes Jabr abgeſchloſſen worden Griechenland habe ſich ver
pflichtet während dieſer Zeit einzelne Poſten des Generaltarifs
den Intereſſen Frankreichs entſprechend zu ermäßigen Die
Verhandlungen Frankreichs mit chweden würden am
Montag abgeſchloſſen werden Frankreich bewillige Schweden
den Minimaltarif wogegen das letztere Frankreich ſeinen
niedrigſten Tarif gewähre Ferner dürfte Frankreich mit den
Vereinigten Staaten von Nordamerika eine Konvention über die theilweiſe Anwendung des Minimaltarifs ab
ſchließen Die Vereinigten Staaten würden dagegen Frankreich
Zollfreiheit für Häute Zucker und Melaſſe zugeſtehen Dieletztere Konvention würde durch das Parlament ratificirt werden
müſſen Der Werth der in Frage ſtehenden Exportartikel be
trage auf beiden Seiten 12 Millionen Die Verhandlungen
mit Belgien Holland und der Schweiz nähmen einen
befriedigenden Verlauf

So viele Worte gentacht werden ſo wenig haben ſie ſchließlich
genauer betrachtet zu bedeuten Und daß die Verhandlungen
mit Spanien nicht auf guten Wegen ſind muß auch der
Temps zugeben Weniger leicht ſo berichtet das genannte

pariſer offiziöſe Organ geſtalten ſich die Verhandlungen mit
Spanien Außer der Weinzollfrage liege die Schwierigkeit
vor daß Spanien um den franzöſiſchen Minimaltarif zu er
halten den Handelsvertrag mit Frankreich wie die Verträge
mit anderen Staaten auf ein halbes Jahr verlängern müßte
was jedoch infolge der Weigerung Frankreichs ausgeſchloſſen
erſcheine

Ein Kongreß ſämmtlicher Handelskammern des
britiſchen Weltreiches iſt zum Juni d J nach London ein
berufen worden Bereits iſt ein vorläufiges Programm zur
Verſendung gelaugt welches dem Kongreß eine Reihe wichtiger
Fragen zur Erörterung und Beſchlußfaſſung und zur weiteren
Verfolgung unterbreitet Gleich der erſte Puukt des Pro
gramms dürfte der bedeutſamſte ſein nämlich die Herſtellung
engſter Handelsbeziehungen zwiſchen dem Mutter
lande und ſeinen ſämmtlichen Kolonien und ſonſtigen
überſeeiſchen Beſitzungen unter beſonderem Hinblick auf den
Abſchluß neuer Handelsverträge in Europa und die jüngſte
handelspolitiſche Geſetzgebung in den Vereinigten Staaten von
Amerika Von anderen Programmpunkten erſcheinen vorzugs
weiſe erwähnenswerth

Einführung von Schiedsgerichten in Streitigkeiten zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitern Kodifizirung des Reichshandels
rechts Reichsregiſter der Handelsmarken und Einführung des
Handelsmarkengeſetzes von Reichswegen kaufmänniſche Er
ziehung unter Zugrundelegung des von der londoner Handels
kammer aufgeſtellten Schemas Auswanderung und Koloni
ſirung Reichsdecimalſyſtem im Münz Maß und Gewichts

Halsſchwindſucht habe aber das macht weiter nichts mein
theuerſter Gönner

Die Häuslichkeit Webers in Dresden und Hoſterwitz
ſeinem Sommeraufenthalt in der Nähe der ſächſiſchen Haupt
ſtadt war oft der Schauplatz übermüthiger Heiterkeit und
Schabernaks wobei ſeine Gattin die einſt ſo berühmte Opern
ſoubrette Karoline Brandt ihm treulich zur Seite ſtand da
ihr geſelliges Talent ein hervorragendes war Profeſſor
Jähns der leider nunmehr auch verſtorbene Biograph Webers
erzählt daß der weltberühmte Komponiſt es nicht verſchmähte
in den heiteren Zirkeln in ſeinem Hauſe damit die jungen
Leute tanzen konnten ſtundenlang am Klavier zu ſitzen in
Schattenſpielen den Teufel zu vgiren worin er eine gauz be
ſondere Meiſterſchaft beſaß auf Maskeraden das Tollſte vom
Tollen zu verüben und überhaupt allerlei holden Unſinn zu
treiben und zu verlachen Nichts glich der Wirkung welche
das Weber ſche Paar mit dem a komiſcher Lieder die
er auf dem Piano oder der Guitarre begleitete hervorbrachte
Die gehaltvollſte Geſellſchaft wurde dann zum Lachchor und
in den Augen der ernſteſten Künſtler und Geſchäftsleute perlten
die m welche ihnen die ſelige Zwerchfellerſchütterung
erpreßte

Aergerlich wurde der Meiſter nur wenn ſchlechte T ihn
mit der Zuſendung ihrer lyriſchen Todſünden behufs Kompo
ſition peinigten er verlor zwar auch dann nicht ſeinen Gleich

re aber er wies das Anſinnen manchmal i zurückSelbſt Holtei der wahrlich manch gutes Lied wie mußte

dies erfahren als er mit aller Gewalt von Weber komponirt
werden wollte Wenn ich meinte der Schöpfer des Frei
n ein Lied beim erſten Ueberleſen nicht in mir wieder
lingen höre ſo iſt s nichts für mich Jhre Gedichte haben

mir ganz gut gefallen doch in Muſik ſetz ich ſie nicht Bei
dieſem Anlaß machte Weber ſeinem gepreßten Herzen Luft in
dem er W meinte Andere haben die Gichter ich habe
die Dichter Was ich mit Zuſendungen gequält wurde ſeitdem
ich unter die berühmten Leute gegangen das iſt erbärmlich
es ſollte mich gar nicht verwundern wenn ſie mir nächſtens
das Jntelligenzblatt oder den Reichsanzeiger zur Kvmpo
ſition ein n

Am köſtlichſten dokumentirt ſich der Weber ſche Humor in



weſen Reichs Pennyporto direkter telegraphiſcher Bertehr rer zu ſtellen einer n Bezug nehmenden
innerhalb der Reichsgrenzen

Der Erweiterung dieſes Programms durch fernere Anträge
wird entgegengeſehen

Nach den letzten aus England eingetroffenen Meldungen
will die dubliner Polizei noch keine beſtimmten Aeußerungen
darüber abgeben ob ſie meint daß die Explo ion im Schloſſe
zu Dublin das Werk verbrecheriſcher Abſicht oder ſonſtwie
entſtanden ſei Die londoner Daily News läßt ſich darüber
berichten wie folgt

Der Zweck der Exploſion im Schloſſe zu Dublin iſt ſo ge
heimnißvoll wie das Reſultat glücklicherweiſe harmlos Es
kann ſich jedoch kaum um einen Zufall handeln und wäre die
Exploſion eine Stunde ſpäter eingetreten ſo hätten einige
Mitglieder des dann in Sitzung befindlichen Rathes ernſtliche
Verletzungen davon tragen können Unmöglich iſt es auch
nicht daß es Unzufriedene waren welche ſich wegen eines
Streites an dem Amt für öffentliche Bauten rächen wollten
Auf keinen Fall dürfe man die Gefahr neuer Ausſchreitungen
außer Acht laſſen Der verſtorbene Mr Parnell appellirte
nach ſeiner Abſetzung an die Fenier die Männer vom Berge
und körperliche Kraft Perſonen die mit dem Getriebe der
inneren iriſchen Mißwirthſchaft wohl vertraut ſind glauben in
letzter Zeit Grund zu der Annahme erhalten zu haben daß
agents provocateurss eifrig an der Arbeit ſind

Wirklich Die agents provocateurs würden ſich wohl
etwas harmloſere Gegenſtände zu Exploſionen ausſuchen als
erade das dubliner Stadtſchloß Die Zeitungen in DublinWien mit ihrem Urtheile zurück Der parnellitiſche Jriſh

ndependent meint die Exploſion ſei auf einen Zufall zurück
afüpren die Aufklärung werde nicht lange auf ſich warten
aſſen Auch der konſervative Dublin Expreß meint es ſei

wohl Mwier eine politiſche Abſicht in der Sache ausfindig
u machen Nur die antiparnellitiſche National Preß ſagt
ie Exploſion ſei die That eines elenden Feiglings welche der

dubliner Schloßregierung förderlich aber nicht hinderlich ſein
werde

Deutſches Reich
Berkitt 3 Jan Prem Lieut v Stetten welcher bei Buea

am 6 Nov v J verwundet wurde und einen Bruch des rechten
Oberarmbeins erlitt iſt wie bereits erwähnt in München ein
getroffen Die Heilung hat bisher einen guten Verlauf ge

nommen ſodaß eine baldige völlige Wiederherſtellung zu er
warten ſteht

Berlin 8 Jan Die ſog Vorexpedition nach dem Viktorig
Nyvanza iſt nach einem Bericht des kaiſerl Gouverneurs für
DeutſchOſtafrika unter Führung des Barons v Fiſcher im
Dezember im Anſchluß an das von Lieutenant Herrmann ge
führte nach Bukoba beſtimmte Ablöſungskommando von der
Küſte aufgebrochen Der Unteroffizier in der Schutztruppe
P Quandt iſt am 8 v M in Bagamoyo ver

orben

Der Kultusminiſter hat an die königlichen Regierungen einen
Erlaß gerichtet in welchem er beſtimmt daß als Dienſtzeit im
Sinne des s 5 des Geſetzes vom 6 Juli 1885 betreffend die
Penſionirung der Lehrerinnen an den öffentlichen
Volksſchulen auch das mit Genehmigung der Schulaufſichts
behörde thatſächlich erfolgte Funktioniren als Lehrer an einer
öffentlichen Volksſchule vor Erlangung der formalen vom Be
ſtehen der angeordneten Prüfung abhängigen Anſtellungsfähigkeit
im Schuldienſte anzuſehen iſt Weiter hat der Kultusminiſter
aus Anlaß eines beſonderen Falles entſchieden daß der Be
rechnung der Penſion im Sinne des S 4 Abſ 5 des genannten
Geſetzes das geſammte Dienſteinkommen als Lehrer und
Kantor als ein einheitliches Nebeneinkommen zu Grunde zu
legen iſt dagegen ſind unfixirte Einnahmen für kirchliche Ver
richtungen auch bei organiſch verbundenen Aemtern auf die
Lehrerbeſoldung nicht anzurechnen

Apolda 3 Jan Orig Ber Bei Berathung des Etats für
1892 hat unſer Gemeinderath nach Herzensluſt geſtrichen
u a auch 300 die für patriotiſche Zwecke wie Feier des
2 Sept Vervollſtändigung der Votivfafeln in der Kirche für
verſtorbene Mitglieder des Kriegervereins eingeſtellt waren

Halle und Amgegend
Halle 4 Jan

Wir theilten vor einigen Tagen einen Beſcheid der hieſigen
Handels kammer über die Fernſprech Verbindungs
anlage Halle Magdeburg mit in welchem die Handelskammer es
ablehnt ihre Dienſte für die Einziehung des an der ſ Z garan
tirten Mindeſteinnahme fehlenden Betrages von 8746 M zur

nie rſeinen zahlreichen Briefen ſo enthalten z B die von dem
Enkel Webers dem Major Freiherrn von Weber heraus

Reiſebriefe Karl Maria von Webers an ſeine
attin Karoline eine wahre Fundgrube des allerliebſten Hu

mors der um ſo anmuthiger erſcheint als dieſe Zuſchriſten
ſammt und ſonders aus jener Zeit herrühren wo die Geſund

eit des großen Mannes ſchon ganz und gar erſchüttert war
s nennt darin ſeine Gattin bald Muks bald Mukkin

und ähnliche Scherznamen mehr Aus der Fülle der reizenden
Zuſchriften ſei nur die nachſtehende hier als Probe auszugs
weiſe wiedergegeben

London den 20 März 1826
O Du garſtiger Mops Du fauler Schreiber Was helfen

mir alle Deine Talente als Finanzminiſter wenn Du nicht
ſchreibſt iſt das wohl recht Acht Tage ſind nun verfloſſen
ohne einen Brief von Dir Jch ſollte zwar eigentlich noch
nicht ſchelten denn vielleicht kommen zwei miteinander aber
ich fürchte Du haſt das Erſparungsſyſtem eingeführt und willſt
nur alle Woche einmal ſchreiben Ach lieber Gott thue das
ja nicht ich brauche wirklich zu allen meinen Freuden hier
wirkliche Erheiterung und Stärkung und das kommt alles nur
von Haus Ich kann mir wohl denken daß Du auch nicht viel

Stoff zum Schreiben haben wirſt aber jede Küchenklatſcherei
von Haus intereſſirt mich mehr indem ſie mich zu Euch ver
etzt als um mich herum wirk mee n So iſt der

enſch und es iſt g daß er ſo iſt denn es lehrt ihn ſeine
Anhänglichkeit an ſein Familienleben was doch ſeine erſte und

e Beſtimmung iſt Da iſt einer Heiſa So oft
an das Hausthor geklopft wurde ſaß erwartungsvoll denn
jeder Stand hat ſeine eigene Art zu klopfen daß man gleich
weiß wer es iſt Endlich höre ich zwei Schläge der Briefträger

Held zur Erde werfen was man immer
en ob es echt iſt und endlich

ume W einer
Da wirde reren chlich beleie den ber Be ne

ronen un eleſen r ich h vgle
iſch ein Uebermaß von Silbe das machte

die grElle breit ſind und die Jormen alſo
o
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locken von einer unmäßigen Größe der ehe
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e e r ſein überallr grofa ſeien Eyee mit n die

Korre pondenz der St war daun den gleichen Fall
hingewieſen als es ſich um Erfüllung der Garantiepflicht in
Bezug auf die Verbindu r mit dem halberſtädter
e triegebiet handelte Auch hier hatte die Poſtverwaltung die
Verbindung mit den beiderſeits angeſchloſſenen Städten und
Werken nicht hergeſtellt verlangte aber gleichwohl volle Erfüllung
der anderſeitigen Verpflichtung Hierbei wurde der Anſpruch der
Poſtverwaltung als unberecht z verworfen Dieſer Hinweis auf
das Halberſtädter Bezirksfernſprechnetz um dieſes
handelt es ſich iſt nicht ohne Jutereſſe Allerdings hatte ſich
auch auf der Linie Halberſtadt Magdeburg im erſten
Betriebsjahr ein bedeutender Fehlbetrag ergeben jedoch nachdem
in dieſem Falle abweichend von der Sachlage in Halle die
Erträge welche ſich aus den zwiſchen Magdeburg und den Nach
barorten von Halberſtadt geführten Geſprächen ergeben hatten
in die Verwaltung der Linie Halberſtadt Magdeburg bereits
hinein gerechnet waren Auch die er zu
Halberſtadt hatte den Fehlbetrag von den Garanten einziehen
ſollen aber ſie hatte ſich trotzdem im Petitionswege an die
Reichspoſtverwaltung gewandt und für ihre Garanten um Erlaß
des Fehlbetrages gebeten Von der Reichspoſtverwaltung wurde
das Geſuch abſchlägig beſchieden Darauf hatte die Handels
kammer eine zweite Vorſtellung erhoben und gebeten daß der
Feblbetrag den Garanken ſo lange geſtundet werden möge bis die
Linie ertragreicher geworden und die Poſtverwaltung aus den
Ueberſchüſſen die erſten Unterbilanzen tilgen könne Auch dieſes
zweite Geſuch wurde prinzipiell e gugia beſchieden dagegen
wurde Halberſtadt der erfreuliche Beſcheid daß die Reichspoſt
verwaltung eine nochmalige Kalkulation der Linie Halberſtadt

zu einem geringeren Geſammtbetrage gelangt ſei Da hierdurch
auch nicht mehr die alte Garantieſumme nothwendig erſcheine ver
ringert ſich auch der Abſtand des effektiven Ertrages von der Garantie
umme und das war ungefähr ſo viel wie die rechnungsmäßige
Interbilanz die auf Grund des neuen Caleüls nunmehr von

ſelbſt fortfiel Jm beendeten e Betriebsjahr hat ſich aller
dings auch gegen den neuen kleineren Garantiebetrag eine Unter
bilanz ergeben dem Vernehmen nach jedoch nur etwa 70 Mark
und die Deckung dieſes Betrages ſoll die Kammer zu Halberſtadt
auf ihr Kaſſe übernommen haben

S 91 der Frage der Einrichtung einer ſtädtiſchen
elektriſchen Centrale welche rn in der Bürger
ſchaft infolge der bekannten Vorgänge innerhalb des Magiſtrats
kollegiums und auf Anregung der in der SaaleZtg veröffent
lichten bezüglichen Abhandlung lebhaft erörtert wird geben die
von den magdeburger ſtädtiſchen Behörden in dergleichen An
gelegenheit gepflogenen Berathungen für unſere Verhältniſſe
werthvolle Anhaltspunkte indem u das Ergebniß der magde
burger Berathungen dringend zur Vorſicht mahnt Bereits durch
Beſchluß vom 13 Okt 1887 hatten ſich die ſtädtiſchen Behörden
in Magdeburg die Straßenbenutzung zur Anlage elektriſcher Licht
leitungen vorbehalten und den Bau und Betrieb einer Central
ſtation für Rechnung der Stadt in Ausſicht genommen Jm
April 1888 wurde darauf ein gemiſchter Ausſchuß zur Erörterung
der Frage eingeſetzt Derſelbe ſprach ſich dafür aus daß ſich die
Herſtellung und der Betrieb einer elektriſchen Beleuchtungsanlage
einpfehle konnte ſich aber nicht darüber ſchlüſſig machen welches
Syſtem der elektriſchen Stromerzeugung und Vertheilung für
die ſtädtiſche Centrale in Anwendung zu bringen ſei Es wurde
deshalb ein Gutachten von dem als ſachverſtändigen Vertrauens
mann erwählten Hrn Geh Hofrath Dr Kittler Darmſtadt
eingeholt welcher ſich dahin ausſprach daß mit Rückſicht auf die
in der zweiten Hälfte des Jahres 1888 erzielten bedeutenden
Fortſchritte in nicht zu ferner Zeit Wechſelſtrom Anlagen zur
Ausführung ſich empfehlen würden Einer im Februar 1889 er
folgten Aufforderung zur Einreichung von Entwürfen und Koſten
anſchlägen ſowie Ertragsberechnungen für die Betriebsſtelle und
das dazu gehörige unterirdiſche Leitungsnetz folgten die Firmen
Schuckert Comp Nürnberg Siemens Halske Bertin
C v MillerMünchen Orlikön Aktien Geſellſchaft Aurich
Berliner MaſchinenbauAkt Geſellſchaft vorm Schwartzkopff im
Vereine mit der Wiener Jnternationalen Elektrizitäts Geſellſchaft
und die Jnternationale Popp ſche Druckluft und Elektrizitäts
Geſellſchaft Berlin letztere hatte ein Projekt für elektriſche Be
leuchtungsanlagen unter Verwendung von Druckluft überreicht
Die ſämmtlichen Entwürfe wurden den Herren Geh Hofrath
Dr KittlerDarmſtadt Profeſſor Dr Kohlrauſch Hannover
und Dr M Krieg Magdeburg zur Begutachtung unterbreitet
Nachdem bereits Hr Oskar v Miller der techniſche Leiter der
frankfurter Ausſtellung ſein Projekt wieder zurückgezogen hatte
weil in demſelben infolge der Anwendung neuer elektriſcher
Syſteme insbeſondere des Drehſtroms weſentliche Aenderungen
hätten vorgenommen werden müſſen haben die Sachverſtändigen
neuerdings erklärt daß eine begutachtende Vergleichung der ein
gereichten Entwürfe nicht angängig und zweckmäßig ſei Mit
Rückſicht auf den Widerſtreit welcher in Theorie und Praxis
zwiſchen den Vorzügen und Nachtheilen der verſchiedenen elek
triſchen Stromſyſteme beſteht gegenüber den mancherlei Zweifeln
die über die Leiſtungsfähigkeit der Accumulatoren unter An
wendung des Gleichſtromes und über die Wirkſamkeit und

ſelben Kuchen 2c Das Liebſte dabei ſind mir die Spargel
die ganz vortrefflich ſind und ich eiſig zu mir nehme Gewiſſe
oſtindiſche Gerichte aber z B Hühner in Madeira mit
Cayennepfeffer geſchmort und Reis verehre ich nur von
weitem da ich ſie einmal koſtete und ein gut Theil Ale nach
gießen mußte um das Brennen zu vertreiben Wunderlich
genug macht mich ſelbſt ſo etwas nicht heißer dieſer Patron
ſag ganz ſeiner eigenen Phantaſie Möge er mich haſſen und

eben

Die gefammelten Schriften Webers welche bald nach ſeinem
Tode von Theodor Hell in zwei Bänden herausgegeben wur
den beweiſen daß des Komponiſten Humor auch in ſeinen
litterariſchen Arbeiten ein köſtlicher iſt Man leſe nur ſeine
allerliebſten Scherzgeſchichten wie z B Der Schlammbeizger
und ein Bürgerliches Familienmärchen

Wie in Proſa 5 zeigte ſich auch in Verſen ſein allerliebſtes
r Talent Ich hebe hier nur die graziöſe Bear
beitung des italieniſchen Schifferliedes Non far la smor
fiosa und die Traveſtie auf Roſſini hervor Das originelle
erſtere Poem lantet

t ſei nit ſo ſprödignrit mi Schaß

J bin ja ſo büllig
nd nur en Schmaz

Was Teufel was machſt denn
Du ſchauſt mi nit an
Ahi ahi i ſchlagener Mann
O Hitze o Schmer

31 rröſte me rzeUnd reich mir dei Hand

Nein fo Spektakel
nit mehr

Ahi ahi i lieb dich zu ſehr

Ein einziges S rl
Von dir will i nmir dein Tazerl
Sonſt kannſt mi begrab n

i

b

Fpt net m gremli
Abt ob gib s Göſcher doch her

Magdeburg und ihres Betriebes habe vornehmen laſſen und dabei

Sicherhekt der Transformatoren dei Anwendung des Wechſel
ſtroms ausgeſprochen worden hat ſich der Magiſtrat zu Magde
burg dem Vorſchlage des gemiſchten Ansſchuſſes die An
gelegenheit betr Einrichtung einer ſtädtiſchen
elektriſchen Centrale vorläufig ruhen z laſſen an
geſchloſſen und ſeine bezügliche Vorlage daher bis auf weileres
zurückgezogen

Der i des großen ländlichen Grundbeſitzes im Saalkreiſe iſt zur Wahl von 7 Kreistags Ab
geordneten auf den 16 Jan nach Stadt Hamburg einberufen

An Stelle des nach Hamburg berufenen Mitdirekkors der
Francke ſchen Stiftungen und Rektors der Lateiniſchen
Hauptſchule dieſer Anſtalt Herrn Dr Fries iſt der bisherige
Direktor der Realſchule zu Erfurt Herr Dr Zange berufen

Ernſt T rt deſſen Gaſtſpiel im hieſigen Stadt
theater drei Abende umfaſſen wird tritt am Dienſtag den
5 Jan als König Richard III am Donnerſtag als
König Lear auf und wird am Sonnabend als letzte Gaſt

rolle den Byronſchen Manfred ſpielen Am Mtttwoch findet
eine Aufführung von Lortzing s Oper Der Waffenſchmied
mit Hen Keller in der Titelrolle ſtatt

Der katholiſche Kirchenchor Caecilig brachte geſtern
abend im Saale des Neuen Theaters ein geiſtliches Weihnachts
ſpiel Die heiligen Dreikönige zur Aufführung Daſſelbe
beſteht aus Chor und Sologeſängen ſowie lebenden Bildern mit
der Guſtav Schwabſchen Dichtung Die Legende von den heil
Dreikönigen als verbindendem Text Die wirkungsvolle Zu
ſammenſtellung hat der Dechant Heinrich Fidelis Müller in
Kaſſel getroffen der auch zugleich Komponiſt der Oratorien
melodien iſt Dieſelben wurden vom Kirchenchor in ihrer ſchlichten
Einfachheit ergreifend zu Gehör gebracht und zeugten von den
ernſten Streben und der guten Schulung der Sänger Beſonders
angenehm fielen die tüchttgen Solokräfte auf über die der Ver
ein verfügt und die in Recitativen Arien Quartetten und Du
etten durch deutliche Ausſprache und geſchmackvollen Vortrag
Anerkennungswerthes leiſteten Ein Recitator in altdeutſcher
Tracht ſprach die poetiſch e Verſe der Romanzen des

ichen Dichters deren Abſchluß jedesmal ein geſchickt ge
telltes lebendes Bild bildete Die ganze wohlgelungene a
führung wurde von dem ungemein za r Publi
kum mit lebhafter Spannung verfolgt und mit ſichtlichem Beifall
aufgenommen

Jm großen Saale des Kronprinzen fand am Sonnabend
der 1 diesjährige Familienabend des Orcheſtervereins unter
Mitwirkung des Fräulein Schmidt und des Opernſängers
Herrn Bachmann ſtatt Eingeleitet wurde das Konzert durch die
Es dur Sinfonie von Haydn die vom Orcheſter unter der Leitung
des Herrn Muſikdirektor Halle ſchwungvoll ren wurde
In der nächſten Nummer lernten wir in Frl Schmidt eine
tüchtige Klavierſpielerin kennen Die Dame ſpielte vom Orcheſter
begleitet das moll Konzert von Beethoven vorzüglich geradezu
muſterhaft waren die Kadenzen im erſten Satz und das wunder
volle Largo
wobei ihn Herr Kapellmeiſter Jopke verſtändnißvoll begleitete
Herr Bachmann war ausgezeichnet bei Stimme beſonderen Bei
fall erregten Rubinſteins Sehnſucht und Beckers Frühlings
lied Die Meditation von Bach Gounod für Harfe und Streich
quartett das Intermezzo sinfonico aus der Cavalleria rusticang

Herr Bachmann ſang drei Lieder am Klavier

und Schuberts Roſamunden Ouvertüre bildeten den Schluß des
genußreicheu Abends

Das Walhalla Theater hat am Neujfjahrstage einen
neuen Spielplan mit durchweg guten Künſtlerkräften begonnen
Jn der Kärnthener Liederſängerin Frl Chriſtine Wald
heimer iſt eine gute Geſangskünſtlerin gewonnen die begabt
mit wohlklingender Sopranſtimme einer lobenswerthen Ausbildung
derſelben ſich erfreut Als beſonderer Vorzug iſt die deutliche
Ausſprache zu rühmen mit der Frl Waldheimer ihre anſprechenden
gemüthvollen Kärnthener Volkslieder vorzükragen verſteht Leb
hafter Beifall ließ erkennen daß die Sängerin die Günſt desPublikums errungen hat Erheiterung zu verſchaffen war der
Geſangs Humoriſt Hr Richard Gersdorf mit Erfolg be

n von ſeinen launigen Couplets war u a das neue mik dem
raſtiſchen Endreim Uhlemann von Wirkung Recht gut iſt dasFach der Akrobaten und gymngaſtiſchen Künſtler vertreten durch

die aus vier Perſonen beſtehende Pauly Truppe und die ebenſo
ſtarke Hugoſton Truppe Erſtere erregt durch ihre Bravour
künſte an den römiſchen Ringen wie als Luft Gymnaſtiker am
vierfachen Trapez durch neue Leiſtungen Bewunderung was in
ähnlicher Weiſe auch bei der Hugoſton Truppe der Fall iſt die
als Parterre Akrobaten ihre Kunſtſtücke mit neuen Triecs aus
geſtattet hat Anſprechende Abwechſelung bietet der Clown
Mr Didie mit ſeinen zu drolligen Tänzern und geſchickten
Springern abgerichteten Aeffchen Hunden und Hündchen deren
Künſte für Thierfreunde von Jntereſſe ſind Abwechſelung anderen
Art bringen die drei Godefroy eine Dame und zwei
Herren letztere als Clowus die als muſikaliſche Phantaſten eigen
artige Jnſtrumentalvorträge zum Beſten geben und durch Ein
kleidung derſelben in komiſche Scenen nicht wenig Heiterkeit
erregen Faſt noch mehr tritt dies Moment in der Schluß

Roſſini und ſeine e e hat Weber durch eine ſehr
gelungene Parodie der
ſpottet
nachſtehenden Stellen beweiſen

Der Contrapunkt iſt worden zu einem Cunterbunt
Die Lernenden ſind ausgelaſſen Lärmende
Die Melodien ſind verwandelt in Maladien
Und allen geſegneten klaſſ ſchen Genuß
Verkehrt man uns in Knallfidibus
Der Hän del war doch wohl ein Kunſtmag net
Der Gluck ſchrieb doch wohl o mit Effekt r

r Mozart hat auch ich Neues geheckt
Und wo ſteht denn geſchrieben zu leſen
Daß ſie ſo unwiſſende Kerle geweſen

Es dürfte nur Wenigen bekannt ſein daß Weber autch
mehrere Epigramme geſchrieben welche von ſchlagfertigem Wig

In den meiſten trifft er den
Mögen einige der gelungenſten hier ein

und ſcharfem Urtheil zeugenRegel auf den Kopf M

Plätzchen finden

c äJhr tadelt nein bewundert dieſen MannDem anſt kein Gott den Vorzug rauben kann

Daß ſelbſt im Scheiden von dem Leben
Er nicht den Geiſt braucht aufzugeben

k

Der Bravourſängerin Tembila
A

Von oben herab von unten hinauf i

Nur Schade daß
J

An den berühmten Variationen Schmidt G
Kein Thema auf der Welt verſchonte Dein GenileDo fünpelſte allein Dich Abe variirſt Du nie

des Humors ber zwiſchen Thränen läch

inauf
Mein Gott welch ein entſetzlicher Lauf

B
Man muß es geſteh n daß ihr Trlllern gelingtLe Singen nicht ſnat 3

e
2

iller ſchen Kapuzinerpredigt ver
Wie gepfeffert dieſe Perſiflage iſt mögen ſchon die

Ueber den Componiſten Awe e

J a

Der Meiſter der Töne war wie man ſieht guch ein Meiſten
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Die hieſige Buch und Kunſthandlung Schrödel
Simon von der ſich vor zwei Jahren als beſonderes Geſchäft

7 Schrödels Verla beging am 1 Janrin aller Stille den Tag ihres Lundertia rigen Beſtehens Das

Geſchäft wurde im Jahre 1792 durch Karl Auguſt Kümmel in
den Parterreränumen des Gaſthofs zum Goldenen Ring begründet
und befand ſib dort bis vor zwei Jahren die fortſchreitenden
Zeitverhältniſſe eine Ueberſiedelung der Sortimentsbuchhandlung
nach größeren Räumlichkeiten bedingten

Die Campagne der Rübenzuckerfabrik der Firma
Gebrüder Nagel in Trotha iſt in der Sylveſternacht be
endet worden Wegen der ungünſtigen Rübenernte konnte die
Produktionsziffer der vorigen Campagne nicht erreicht werden

In der vergangenen Woche ſtarben hier 37 Perſonen
Eänſchl eines in einem hieſigen Krankenhauſe verſtorbenen
Ortsfremden und zwar an Entzündung der Rückenmarkshäute
1 Hüftgelenkentzündung 1 Gehirnblukung 1 Diphtherie 2
Krämpfen 2 Leberverhärtung 1 Lungentuberkuloſe 4 Hirnſchlag
1 Schwäche 5 Lungenentzündung 3 Bräune 1 Magen und
Leberkrebs 1 Atrophie 1 Altersſchwäche 2 Aſthma 1 Bronchial
katarrh 1 Gehirnleiden 1 Bronchitis 1 Speiſeröhrenkrebs 1
Lungenerweiterung 1 Darmkatarrh 1 Darmkrebs 1 Lungen
katarrh 1 durch Erhängen 1 durch Erſchießen 1

Zwei Knaben im Alter von 13 und 15 Jahren die Gebr
Kuhnt bettelten am Sonntag wiederholt bei einem Bäcker
meiſter in der Fleiſchergaſſe und paßten dabei den geeigneten
Augenblick ab um aus dem Schaufenſter eine Stolle zu ent
wenden und damit das Weite zu ſuchen Die Flucht gelang ihnen
jedoch nicht da die Tochter des Bäckermeiſters hinzukam Der
jüngere Knabe warf darauf die geſtohlene Stolle fort und entliefwährend der ältere feſtgehalten wurde

Der dreijährige Knabe Pawlowski ſ Morgenblatt iſt
geegr rn in der königl Klinik unter ſchrecklichen Qualen
erſtorben

Jm Hauſe Alte Promenade 1 Café Monopol fand
geſtern aband gegen 6 Uhr ein Schornſteinbrand ſtatt der
indeſſen bald gelöſcht werden konnte

Einem auswärtigen Milchhändler wurde abends bei der
Heimfahrt auf der Halle Bernburger Chauſſee ein Paletot eine
doppelte weißwollene Friesdecke eine Blechmilchkanne u dergl
im Geſammtwerthe von 50 M vom Wagen geſtohlen
Der Milchhändler hatte ſich auf kurze Zeit entfernt und in ein
Haus begeben um die Laterne anzuſtecken v kurze Spanne
Zeit iſt von den Dieben zur Ausführung des Diebſtahls benutzt
worden Der betr Milchhändler iſt übrigens ſchon einmal auf
ähnliche Weiſe beſtohlen worden

Stadt Theater
Roderich Heller

Schwank in 4 Akten von Franz v Schönthan
Der luſtige Schönthan ſche Schwank Roderich Heller ging am

Sonngbend mit gutem Erfolge in dieſem Spielabſchnitt zum erſten
mal über die Bretter Die Darſteller hielten ſich im allgemeinen
recht brav und ſo ſprach das etwas breit angelegte Stück von
Anfang bis zu Ende friſch und erheiternd an Die für Roderich
Heller Jugendgeliebten und Dichterideal zugleich ſchwärmende
und beim Erſcheinen des Erſehnten ſo grauſam enttäuſchte
Norica ſpielte Frau de la Chapelle recht natürlich ſo daß

uns dieſe etwas unwghrſcheinliche Figur bedeutend glaubhafter
gemacht wurde Frl Greve fand ſich darſtelleriſch mit der Rolle
der Selma gut ab ſchien aber ſtimmlich nicht beſonders
disponirt zu ſein da ſich beim Sprechen namentlich in der Er
regung ein haltloſes Schwanken des Tones unangenehm bemerkbar
machte Die Roſa war eigens wie für Frl Schneider
geſchrieben und wurde von dieſer begabten Künſtlerin dem
entſprechend durchgeführt Wenn ſich Hr Schmidt Häßler
ein wenig mehr Reſerve auferlegt hätte und ſich einige auf die
Dauer ſtörende ſtereotype Bewegungen z B mit der Hand nach
Mund und Kinn e wollte würde er ein ganz vor
trefflicher Groller ſein Hr Bach l als Rudolf ſeinen
Platz zufriedenſtellend aus ebenſo wußte Hr Schumacher den

Roderich Heller mit guter Maske angemeſſen wiederzugeben
Eine Figur aus dem Leben ſchuf r Doß in ſeinem Nikolaus
Mertelmeier, dem biederen Dachpappenfabrikanten Weniger
wollte uns Hr S gefallen nicht als ob er etwas ver
dorben oder die Wirkung geſtört hätte dazu iſt er ein viel zu
gewandter Schauſpieler aber es will uns bei ſeinem Spiel das
Gefühl nicht verlaſſen als wenn er nur die Hälfte ſeiner dar
ſtelleriſchen Kraft einſetze und mit einigem gutem Willen bei
weitem Bedeutenderes leiſten könne

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Olmützer Truppenkommando hat c den 4 Dezember

vom Korpskommando in Krakau den Befehl erhalten ſich in
allen Zeitangaben der für den ganzen Korpsbereich angenommenen
mittel europäiſchen Zeit zu bedienen Um den erhaltenen
Befehl leichter vollziehen zu können hat ſich das erſtere
Kommando an die Olmützer Stadtvertretung mit dem Er
ſuchen gewendet die öffentlichen Uhren auf mittel
europäiſche Zeit zu ſtellen Jn wie waren aber vom Olmützer Gemeinderathe ganz el tändig ſchon alle Ein
W getroffen g um mit Beginn des Neujahrs dem
paſſendſten Zeitpunkte dieſe Reform einzuführen Daraus erſieht
man daß die Einführung der mitteleuropäiſchen Zeit ins bürger

u e auch für die Wehrkraft des Reiches von großer Wich
g et

Aus Jena wird uns geſchrieben An Stelle des Reichs
r r Brückner iſt als Herausgeber der Blätter für
dechtspflege in Thüringen und Anhalt Hr OberLandesgerichtsrath Schulz getreten in die am hieſigen Ober

Landesgericht beſtehende Kommiſſion für Prüfung der Referendare

Hr Tee e HermannDem deutſchen Forſcher Adolf v Schlagintweit beabſichtigen die e und die Berliner Geographiſche
Geſellſchaft zufammen eine Votivtafel an dem von der ruſſiſchen
Regierung errichteten Denkmal in Kaſchgar zu errichten Dieſes
Denkmal erhebt ſich an der Stelle wo Schlagintweit ermordet
wurde Die Tafel wird eine Jnſchrift in deutſcher und chineſiſcher
Sprache erhalten

Der praktiſche Arzt Dr med Paul Kaufmann aus
Berlin welcher ſich bereits längere Zeit in Egypten mit bakterio
logiſchen Studien und Forſchungen beſchäftigt hat beabſichtigth zu dem gleichen Zwecke nach DeutſchOſtafrika und Sanſibar

zu begeben

Wie nach der Genueralprobe eng hat die Oper
Ritter Päsmän von Johann Strau i ihrer Erſt

anfführung in Wien am 2 d M nur einen äußeren Erfol
tn Die ſtürmiſchen Hervorrufe galten mehr der Perſon d

mponiſten als ſeinem Werke t
re

SZJ

Wegen

vorgerückter Saison

nummer hervor dargeſtellt von Theo Richards centrikerren S Provinzial Nachrichten

Torgan 3 Jan Orig Mitth Das nen begonnene
Jahr wird unſeren ſtädtiſchen Behörden große und
wichtige Aufag ben ſtellen deren Löſung von weittragender
Bedeutung für die Zukunſt unſerer Einwohnerſchaft iſt Vor
allen Dingen gilt dies von der weiteren rn der
Stadt und der Verſtaatlichung unſeres Gymnaſiums
Dazu treten noch die Neubeſetzungen der oberſten hieſigen Ver
waltungsſtellen indem die Wahl eines neuen Bürgermeiſters
eines neuen Superintendenten und eines neuen Gymnaſialdirektors
vorgenommen werden muß Die Elbbrückgeldeinnahme
iſt ſeitens der Provinzial Steuer Direktion nicht dem hieſigen
Magiſtrat ſondern dem bisherigen Hausdiener und Kutſcher im
Goldenen Schiff Schneider auf ſein Meiſtgebot von jährlich

3340 M Pacht verliehen worden Geſtern erſchoß ſich
in der Kaſerne in Gegenwart anderer Soldaten der Unter
offizier Reinert von der 8 Comv 4 Thür Jnf Regts
Nr 72 weil er wie verlautet ohne Urlaub erſt frühmorgens
um 5 Uhr nachhauſe gekommen war und dafür eine Beſtrafung zu
gewärtigen hatte Er bewerkſtelligte den Selbſtmord dadurch
daß er eine Platzpatrone unbemerkt in das Gewehr geſteckt hatte
den Gewehrkolben auf den Fußboden ſetzte den Lauf in den
Mund nahm und mit dem Fuße das Gewehr entlud

Zſchackau 3 Jan Orig Mitth Am Sonnabend brachen
auf dem Eiſe des hinter dem gen Gutsgehöfte gelegenen
Teiches 4 Mädchen ein Jnfolge der Hilferufe der mit dem
Tode ringenden Kinder kamen mehrere Männer bin welche
jedoch keine Hilfe zu leiſten vermochten im letzten Augenblicke
kam indeß der Maurer und Fleiſcher Jentſch binzu welcher der
Gefahr nicht achtend bis an den Hals in den ziemlich tiefen
Teich ſprang und die Kinder von denen leider 2 todt waren
aus dem Waſſer holte Ein 13jähriges Mädchen des Arbeiters
Roſt und ein 7jähriges des Maurers Kreul ſind ertrunkenwährend die 14jährige Lehmann und 7jährige Roſt wieder zu ſich
gebracht wurden Jentſch der ſelbſt Vater vieler Kinder iſt ver
dient für ſeine brave That unbedingte Anerkennung

Erfürt 2 Jan Orig Mith Vom hieſigen Lehrerverein
iſt ein Wittwen und Waiſenrath gegründet worden der die
Aufgabe hat beim Todesfall eines Kollegen der Wittwe oder den
Waiſen mit Rath und That zur Seite zu ſtehen und beſonders die
nöthigen Meldungen bei der Wittwenkaſſe dem Peſtalozziverein
der e a u ſ zu beſorgen Ebenſo ſoll er beiUnterbringung der Kinder in entſprechende Lehre Regulirung
des Nachlaſſes r e und Anlegung von Geldern ſobald
dies verlangt wird helfend zur Seite ſtehen

Erfurt 3 Jon Orig Mitth Als vorgeſtern abend ein
mit dem Entleeren der Briefkäſten betrauter Poſtbeamter auf dem
Poſtamte den Briefſack leerte fand ſich neben Briefen 2c auch
eine neue Remontoiruhr vor die ſich jedenfalls in einem der
entleerten Briefkaſten befunden hatte ohne daß ſie von dem
Beamten bemerkt worden wäre Bis jetzt iſt der Eigenthümer
der Uhr noch nicht ermittelt Wegen Beleidigung des Richter
er er Strafkammer wurde der Arbeiter Heidelberg
erhaftet
Wittenberg 2 Jan Orig Mitth Die Beamten der

preußiſchen Staatsbahnen haben auf Veranlaſſung des Herrn Eiſen
bahnminiſters ſeit Jahresfriſt einen Brand verſicherungs
verein Preußiſcher Stagtseifenbahn Beamten ge
gründet der ſich ſo bewährt daß er bereits die Aufmerkſamkeit
des Auslandes auf ſich gelenkt hat Die Direktion der franzöſiſchen
Oſtbahn hat ſich die Statuten des Vereins erbeten um eine
ähnliche Verſicherung unter ihren Angeſtellten anzubahnen
Das Eigenthümliche bei dieſem neuen Verſichernngsverein iſt
daß ſämmtliche Verwaltungsſtellen als Ehrenämter unentgeltlich
von den mitverſicherten Beamten verwaltet werden wodurch ſich

und demnach auch die Verſicherungsprämie 6 Pfg für das
Hundert eine ſehr geringe iſt Die Verſicherungen erſtrecken
ſich vorläufig nur auf Mobiliar

Seehanuſen Altm 3 Jan Orig Mitth Am 3l1 Dez
waren es gerade 50 Jahre daß der hieſige Bürgermeiſter Hr
Buch als Subalternbeamter ſeine Beamtenlaufbahn beganu
Faſt 33 Jahre ſteht er unſerm ſtädtiſchen Gemeinweſen vor
gewiß ein ehrendes Zeugniß der Liebe und des Vertrauens
welches er in unſerer Bürgerſchaft genießt Leider beabſichtigt
er jetzt wegen vorgerückten Alters von ſeinem Poſten zurückzu
treten doch wird er auch in den Tagen der Ruhe wohl noch oft
Zeit und Gelegenheit finden ſeine reichen Erfahrungen in den
Dienſt unſeres Gemeinweſens zu ſtellen Jn der Sylveſter
nacht entſtand unter einigen Gäſten in einer hieſigen Gaſtwirth
ſchaft ein heftiger Wortſtreit welcher auf dem Nachhauſe
wege in Thätlichkeiten ausartete wobei leider auch das Meſſer
wieder ſeine traurige Rolle ſpielte Ein Fleiſcherknecht brachte
dem Handelsmann Bielefeld eine lebensgefährliche 2 em tiefe und
4 em breite Wunde bei Der Thäter iſt verhaftet Jn dem
nahen Dorfe Behrend hat der bei dem Gaſtwirth Schenk in
Dienſt ſtehende Kuhhirte bei ſeinem Tode ſein ganzes Baar
vermögen von 4500 M ſeinem Dienſtherrn vermacht
Der Hirte hatte über 50 Jahr auf dem Hofe gedient

Bad Elmen 2 Jan Orig Mitth Der 17 Jahresbericht
der Kaiſerin Aunguſta Kinder Heilanſtalt iſt erſchienen
Die Anſtalt hat im vergangenen Jahre 279 Pfleglinge aufgenom
men nämlich 103 Knaben und 176 Mädchen Davon waren unter
6 Jahren 52 von 10 a 94 und über 10 Jahre 133Kinder Die Zahl der Pflegetage betrug 11,003 und der Bäder
6207 Die Winterſtation hatte 24 Kinder aufgenommen und
die Zahl der Pflegetages betrug 2395 die der Bäder 900 Die
Anſtalt hatte eine Jahreseinnahme von 25,619 50 M und eine
Ausgabe von 24,024 41 ſodaß ein Beſtand von 1595 07 M

verbleibt Von den Hypothekenſchulden wurden 4000 M getilgt
und bleiben 17,000 M Auch ein Reſervefonds von 2000 M ſſt

worden Miniſter v Berlepſch hat beim Beſuch der
hieſigen Saline auch die Anſtalt beſucht und auf Antrag des
Tarhegerathe Mentzel Kurtaxe und Bäder für Monat Juli frei
gegeben

Querfurt 3 Jan Orig Mitth Jm Jahre 1891 ſind in
der hieſigen Stadtgemeinde 196 Kinder getauft und 160 konfirmirt
Getraut ſind 60 Paare Geſtorben ſind 176 Perſonen Com
muniecirt haben 1033 Perſonen e

Hettſtedt 3 Jan Orig Mitth Jn unſerer Stadtgemeinde
wurden im verfloſſenen Jahre einſchl Kupferberg 223 Knaben
und 219 Mädchen Woarrp geſtorben ſind 236 Perſonen kon
firmirt wurden 85 Knaben und 112 Mädchen kommuntizirt haben
1228 Perſonen Die Belegſchaft des Glückhilfſchachtes
wurde da das dortige Gebirge kupferarm iſt anf den Eduard
ſchacht verlegt

Gera 3 Jan Hrig Mitth Der Stadtrath hat in Bezuauf die auffälligen u des Ergebniſſes d Gemein
rathswahl bei der zweiten u hlung von dem der erſten in der
Wahlabtheihung des nationalliberalen Stadtraths Robert Schneider

Wagte ren ewigen c tengen geneſe on Bürgerſchaft freu rüßt wordenon Männern aller Parteiſchattirungen wird Ter daß der

tadtrath Rob Schneider ſein m Werke edaß er aus n e a egets 4 den 2 nwer zu Wieſe Stadtraths z ſo Satze t
Verkauf er gesammten Damen Kinder Conſection weit unter

Jrren iſt menſchlich iſt die Augelegenheit nicht aufgeklärt ind
a abgethan iſt zeſels das Kbhandentomen en en

beantworte 3

die Verwaltungskoſten auf das denkbar geringſte Maß beſchränken

Rerstelliungsproeis

Stimmen erklärt aber nicht ortet wie in der
Wahlabtheilung des Stadtraths Schneider 96 Stimmen verſchwin
den konnten Auch die Erklärung die verſucht worden h
daß vielleicht ein ſchon ausgezähltes Packet von Zetteln nochmal
zur Auszählung gelangt und dafür ein anderes ungeleſen geblieben
ſein könne zieht nicht Wenn etwas derartiges paſſirt wäre ſo
müßten entweder die Reichsvereinler oder die Sozialdemokraten
bei der erſten Zählung bedeutend mehr Stimmen erhalten haben
als bei der zweiten und das iſt nicht der Fall Es wäre damit
auch auf keinen Fall erklärt wie es kommt daß die große Dies
renz 96 Stimmen ſich nur bei einem einzigen Namen und zwar
gerade bei dem Namen deſſen freiſinniger Redacteur und Lande
tagsabgeordneter J Fiſahn findet der notoriſch das Gegentheil
von einem Liebling des Stadtraths iſt

Ballenſtedt 3 Jan Orig Milth Mit dem 6 Uhr Zuge
treffen heute abend Prinz Aribert und Prinz Albert von
Sachſen Altenburg hier ein um eine 2tägige Pürſchjagh
auf Hochwild in den hieſigen Waldungen abzuhalten

Weimar 3 Jan Orig Mitth Daß Herr Bürgermeiſter JScheide zu Stobra durch den Großherzog zum roßherzog hen
LandesKommiſſar ernannt worden iſt hat in den betheiligten
Kreiſen freudigen Wiederhall gefunden Denn hierin iſt die
höchſte Anerkennung dafür zu erblicken daß derſelbe in eiß
faſt 30jährigen Wirkſamkeit dem Landtage ſeine bewährte K
in verſchiedenen Ausſchüſſen gewidmet und in Ablöſung
Angelegenheiten ſich beſondere Verdienſte erworben hat U
ſomehr hat es befremden müſſen daß Herr Scheide wie man
vernimmt aus perſönlichen Rückſichten nicht wieder als
geordneter in den bevorſtehenden Landtag gewählt worden iſt

Jenga 3 Jan ſOrig Mitth Heute mittag wurde un
Stadt durch dte Alarmſignale des Militärs erſchreckt
brannte in der Kaſerne Zum Glück kam die Feuer
gar nicht in Thätigkeit da der Brand vor deren Eintreffen ſo
gelöſcht war Jn Dorn burg feiert am 6 d Herr Suver
tendent Frenkel ſein 25jähr Amtsjubiläum Frenkel
W während der Ueberſchwemmung 1820 eine aufopfern
Thätigkeit entfaltet

Gera 3 Jan Orig Mitth Geſtern fand die erſte Probefahrt eines ekettrif ch en Motorwagens auf der Strecke Lin den

thaleNRoßplatz der Straßenbahn ſtatt Dieſelbe ging glatt
von ſtatten Als ein günſtiges Zeichen der Zeit iſt es wohl
zu betrachten wenn ein hieſiger Bäcker bekannt giebt daß er
das Pfund Brot für 13 Pf verkauft Herr Kaufmann
Guſtav Bauer hier hat aus Anlaß ſeines 25jährigen Geſchäfts
jubiläums nicht nur den Beamten und Arbeitern ſeiner Firma
beträchtliche Geldgeſchenke gemacht ſondern auch der Klei
kinderbewahranſtalt und dem Vereine für freiwillige Armenpfleg

je 1000 M überwieſen 3
Der Zuſtand des vormaligen Bankdirekkors

Winkelmann hat ſich jetzt nachdem Winkelmann ſich hat er
holen können einigermaßen gebeſſert Sein elendes Aus
ſehen iſt jedenfalls nur die Folge der durch die lange beſchwerliche
Reiſe eingetretenen völligen Erſchöpfung geweſen Gegenwärtig
leidet er nur noch an einem heftigen Bronchial Katarrh mit
Aſthma Anfällen Es iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß er fich
auch ein Leberleiden in Argentinien zugezogen hat das zunächſt
aber noch nicht erkennbar iſt Winkelmanns letzter Aufenthakk
im Gefängniſſe zu Buenos Aires iſt übrigens wie die leipziger

Gerichtsztg erfährt ein recht unangenehmer geweſen Hat er
doch Monate lang in einem grauenvollen Loche im täglichen
Kampfe mit Ratten und Mäuſen zubringen müſſen

J wBuallSeidenſtoffe von 65 Pfge s
14 80 pr Met glatt geſtreift u gemuſtert verſ roben
und ſtückweiſe porto und zollfrei das Fabrik Dépöt G Henne
berg K u K Hoflief Zürich Muſter umgehend Dop
peltes Brieſporto nach der Schweiz

Peſtändiges Jnſeriren führt zum Reichthun

aber es gehört dazu auch eine geſchickte Abfaſſung der Anno gen
und eine ſorgfältige Auswahl der betreffenden Zeitungen überhaupt
der Entwurf eines rationellen Jnfertionsplanes damit nicht
unnütz große Summen verausgabt werden die in geeigneter Weiſe
angebracht viel größeren Erfolg gehabt hätten Die ſeit über
26 Jahre beſtehende Central Annoncen Expedition vor
G L Daube Co iſt durch ihre vielfeitigen und lang
jährigen Erfahrungen im Stande jedem Jnſerenten die beſte
Auskunſt über die Art und Weiſe wie man inſeriren ſoll zu er
theilen Burean in Halle a/S Gr Ulrichſtraſie 48

Viele Leute haben gar keine Ahnm
davon welche ernſte Folgen mitunter ein vernachläſſigter Katarr
nach ſich führen kann und man ſollte in keinem Falle einen Katarrh
zu leicht nehmen Nachdem uns die heutige Wiſſenſchaft ein Mittel
an Händen gegeben die Entzündung der Schleimhäute der Luft
wege die Urſache des Katarrhs in ganz kurzer Zeit oft ſchon
nach Stunden durch ChininPräparate zu beſeitigen und damit
das Uebel ſelbſt eben wäre es Leichtſinn ſich dieſes Mittels
der Apotheker W Voß ſchen Katarrhpillen nicht rechtzeitig zu
bedienen Zu haben à Dofe Mk 1 in den meiſten Apotheken
Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin 1,5 gr Salzänre
I gr Dreiblattpulver 1,5 gr Dreiblattextract 0,15 gr Süßholz
pulver 2,2 gr Traganth 0,1 gr zu 50 Pillen formirt mit Benzos
gummi und Chokolade überzogen Jn Halle aS zu haben
Adler Apotheke Hirſch Apotheke EngelApotheke und Victorige
Apotheke Gr Steinſtraße 33a

WEs giebt viele Mittel gegen Huſten
eiſerkeit Katarrhe re aber wohl keins das ſoviel z
mpfehlungen von Aerzten und ſonſtigen eompetenten Pe

dw beſitzt wie Dr Rob Bock s Pectoral Jn dieſe
l

ahre weſentlich verbeſſert und ſich bis zu ihrer gänzlichen Aufe e ev als über im Munde haltend iſt es von keinen
uſtenmiltel übertroffen Erhältlich à S 60 Paſtillen
k I in den meiſten heken Die Beſtandtheile ſind

Huflattich Süßho e e ländiſches Moos 1,25 grm Stern
anis Röm Chamillen r je 0,76 grm Ei eSchafgarbe latſchroſe je 0,6 grm infundirt abgepreßt zu
Extract eingedickt umd mit Malzextract 0,6 grra Salmiak 0 S

rin 0,45 grm Zuckerpulver x auilleextract Ro aje 001 grw vermiſcht und hieraus 60 Paſtillen von denen jede
0,85grm wiegt bereitet Hauptdepot Magdeburg Löwenapotheke

J Lew imn Halle Saale



e

a uetSs Faletots

t ſe 70

Nach beendeter Imventur ſtellen wir zu ganz anſtergeivöhnlich billigen Preiſen zumAusverkauf
Kleiderstoffe in Seide Wolle und Halbwolle

COattunm Zephyrs Satiüms Prima Onualität das Meter 30 und 40 Pfg
Leinen Bettzeuge Tischzeuge Handtücher

Begenmmämntel
o Abendmänkel ſchwarz und farbig C

in grosser Posten Reste Kleiderstoſfe Cattune Mousseline

Gebr Sehults Nu
Ecke e

Capes Visütes

alle a S

Barchente Bettzeuge Schürzonstoſſo ete

ereeeee
Ernst Haassengier Co

Bank und Wechselgeschäft
Halle a d Große Steinſtraße Ar 10

empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäftl Transactionen u A für

Din u Verkauf v Staatspapieren Acrtien u Obl
Binlösung von Conpons
Conto Current u Check Verkehr
Discontirung guter Wechsel Incasso
J or schüssean l pothekendocumenten Lftecten

3 i rn Kündig W pa a e 2 o J nr in aSen im Checkverkehr 2 o p a
Couponsbesorgung v erloosungseontrolle
Ausschreibungen u Veberweisungen auf das Ausland

erkehr
auf Acker und Stadt Grundstücke

zu billigsten Sätzen
Für Capitalisten kostenfreier Nachweis von Hypotheken

Hierdurch beehre ich mich ergebenſt mitzutheilen daß ich meine von mir
in meinem Hauſe Schmeerſtraſte 24 betriebeneZregen Chemikalien n

Earbwaaren Handlung
Firma O Maiserwieder ſelbſt übernommen und gleichzeitig mit meiner unter der Firma

Fritsch Schmidt Co beſtehenden Firniſz und Lackfabrik weiter
führen werde

Um das frühere Wohlwollen bittend

Hochachtungsvoll O i r
Mey K alen

mit
Abriß Kalender 1892 Citaten

4 Sorten a 50 Pf 2 Stück 90 Pf 3 Stück 1 Mk 25 Pf
Chriſtlicher Abreiß Kalender mit Libelſprüchen

MarkSchrödel Simon Rich Schrödeh
48

porhekonſapiſenen
zur Stelle auf Hausgrundſtücke in Halle werden von der

Lebensversicherunge Gesellsc haft zu Leipzig
zu den günſtigſten Bedingungen gert Nähere Auskunft ertheilen

die Vertreter der Geſellſchaft in Halle r
Dupuis Klauke

Sür den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle

Subseription

Berliner J Stadtanleihe
Auf die am 6 cr à 96 zur Zeichnung gelangenden Mk 10,000,000

dieſer Anleihe nehmen wir Anmeldungen koſtenfrei entgegen

Ernst Haassengier 2 C0o Vankgeſchäft

G Schaible
Gr Märkerſtr 27 früher Nr 5

empfiehlt ſein gröſztes Lager von

ſelbſtgekerkigten Möbeln
Spiegeln u Polſſerwagren

in allen Solzarten zum äußerſt billigen Preis

27 al aa za

Gr Märkerſtr 27 2

MeinAusverkauf in leiderſtoffen

bietet günſtige Gelegenheit zu billigen Einkäufen von

Einſegnungs Kleidern
Schwarze Cachemire von 60 an
Schwarze gemnſterte Kleiderſtoffe von 67 an
Ein grofſzer Poſten farbige Kleiderſtoffe enorm billig

Mechaniſche Veberei J Bräude

Große Ulrichſtraße 8
e

Aachener und Münchener
Fener Verſicherungs Geſelſchaft

Gegründet 1825

Grundkapital A9,000,000Prämien und Zinſen Einnahme für 1890 9347 525
Pränen Ueberträge 5,700 924 50
Uebertrag zur Deckung außergewöhnlicher

Bedürfniſſe einſchließlich des geſeblichen

Reſervefonds von c 900,000 4,900,000A 25948149 50
Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des

Jahres 1890 5,503,490,064J e 9

Nachdem Herr Banquier Paul Sehauseil in Folge ſeines Wevon Eisleben die Agentur obiger Geſellſchaft niedergelegt hat iſt dieſe

dem Königlichen Lotterie Einnehmer
Berrn Enmöl Steinmlcopf daſelbſt

übertragen worden Halle a 1 Januar 1892
Dié General Agentur

Gneist
Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung halte ich mich zur Vermittelung

von Verſicherungen beſtens empfohlen
Eisleben den 1 Januar 1692

S Halle

NHnmil Steinkopt

Druck und Verlag von Otto Hendel

Ouiſtungobiſer
für die Alters undverſicherung

mit Umſchlag 30 Pfg
ohne Umſchlag 20

39 Albin Hentze 39
Schmeerſtraße

Abreißßkalender
von Mey Edlich u Blumenschmidt
1 Stück 40 Pfg 3 Stück 1 Mk

Audere billigſt
39 Alpin Ilentze 39

Ich habe mich in der Lessimg

Schmeerſtraße

strasse I I Nähe der Wucherer
strasse niedergelassen

Sprechstunden Vorm 10 Ubr
Nachm 3 Uhr

Dr med IIermann Böttgerpract Arzt
bisher Assistenzarzt a d hiesigen Königl

medic Klinil

liſchen Unterricht Offerten
unter 3 P befördert die

Zwei Aerzte ſuchen l

Exped d Ztg

RechnungsſachenFeſtſtellung von h und
andere ſchriftliche Arbeiten wünſcht
ein Büreau Beamter während ſeiner

ren a zu erledigenl Offerten unter 571 T an dieExpedition dieſer Zeitung erbeten

Wer ertheilt einem Reslſchüler und
einer Schülerin der höh Töchterſchule

Privatnunterricht
Offerten unter 706 durch die

Expedition dieſer Zeitung erbeten

Rechtsſachen
Aufnahmevon Teſtamenten n Kauf

MüllerRechtsauwalts Bureauvorſteher a
Gr Wallſtraße 24a Nähe d Fleiſcherg

Neuphilologe Dr phil geprüfter

er ſich in Halle zum Examen vorbe

Jnſtitutslehrer Gefl Offerten in

legen unter 552 F

Engliſchen Unterricht ertheilt

Jnventuren aufgenommen

Herzſeld Merſeburgerſtr

Schmeerſtraſte 12 I r

errengarderobe uur Anfert fein
Aendern Aus

e formen n ließ

b bill Pr u ſolider tLeipzigerſtrafte 43 U

er Reinigen u Aufbügeln empf
Iſt

Mit 2 Beiblättern

Jnvaliden

e

29

e

t

n

S

52

als Klagen deren Entgegnnungen ec
Verlrugen fertigt ſowie Rath ertheilt

Turnlehrer ſucht zu Oſtern 1892 da

reiten will Stellung als Hause oder

der Expedition dieſer Zeitung niederzu

Emma Vogel Magdeburgerſtr 37

Kleineren Geſchäftslenten werden
Bücher eingerichtet und weitergeführt

Nen und ClanzPlälterei

Wäſche zum Plütten wird ange
nommen ſauber u pünktlich abgeliefert

hre
vo

Pa gyi

Ferad

Fa

Karl
Fulir
Otto
a

V in

a

e
S

cr
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